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Gabriela Arsova-Miloshevska, Vorsitzende der Partei „Republikanische Allianz“ in der
ehemaligen jugoslawischen Republik (FYROM) fordert ihre slawischen Landsleute bei einem
Interview bei der Washington Times auf den Namen, die Flagge und die Hymne der ehemaligen
jugoslawischen Republik (FYROM) zu ändern.

      

„Ich glaube, dass die Menschen nach etwas neuem verlangen. Auf einer Seite wollen die
Menschen in der ehemaligen jugoslawischen Republik (FYROM) der EU beitreten, auf der
anderen Seite zeigen Sie keine Bereitschaft für eine Namenslösung. Ohne eine Änderung des
Namens wird es kein Wirtschaftswachstum geben“. – Miloshevska erklärte auch die
Notwendigkeit einer Änderung der Hymne und der Flagge der ehemaligen jugoslawischen
Republik damit, dass diese Flagge und Hymne die seit 1995 existiert die prozentual große
albanische Minderheit nicht angenommen hat.

  

Quelle: Washington Times
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http://www.washingtontimes.com/news/2011/jul/21/macedonia-tiff-all-greek-to-nato-eu/?page=all#pagebreak

